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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn

Öffentliche Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl 

am 25.05.2014
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.05.2014 das Wahlergebnis in der Gemeinde Brei-
tenbrunn ermittelt und festgestellt:

1.	 Zahl der Wahlberechtigten� 4.810
2. 	 Zahl der Wähler� 2.374
3. 	 Zahl der ungültigen Stimmzettel� 61
4. 	 Zahl der gültigen Stimmzettel� 2.313
5. 	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen 	  

Stimmen� 6.801
6. 	 Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die 

Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber 
der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen 
Stimmen:
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Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von 
jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer 
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Anga-
be des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrat-
samt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 Anna-
berg-Buchholz erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht wer-
den. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verlet-
zung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 49 Wahlberechtigte beitreten. 

Breitenbrunn, 28.05.2014			 

Fischer 

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn

Öffentliche Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl 

in der Ortschaft Rittersgrün am 25.05.2014
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.05.2014 das Wahlergebnis in der Gemeinde Brei-
tenbrunn, Ortschaft Rittersgrün ermittelt und festgestellt:
1. 	 Zahl der Wahlberechtigten� 1.306
2. 	 Zahl der Wähler� 705
3. 	 Zahl der ungültigen Stimmzettel� 15
4. 	 Zahl der gültigen Stimmzettel� 690
5. 	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen 	  

Stimmen� 2.026
6. 	 Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die 

Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber 
der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen 
Stimmen:
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Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von 
jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer 
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Anga-
be des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrat-
samt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 Anna-
berg-Buchholz erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht wer-
den. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verlet-
zung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 14 Wahlberechtigte beitreten. 

Breitenbrunn, 28.05.2014			 

Fischer 

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn

Öffentliche Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl in 

der Ortschaft Tellerhäuser am 25.05.2014
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.05.2014 das Wahlergebnis in der Gemeinde Brei-
tenbrunn, Ortschaft Tellerhäuser ermittelt und festgestellt:
1. 	 Zahl der Wahlberechtigten� 90
2. 	 Zahl der Wähler� 60
3. 	 Zahl der ungültigen Stimmzettel� 1
4. 	 Zahl der gültigen Stimmzettel� 59
5. 	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen� 140
Es fand eine Mehrheitswahl statt. Die Bewerber und andere 
Personen mit den höchsten Stimmenzahlen sind in der Rei-
henfolge der erhaltenen Stimmen entsprechend den zu ver-
gebenden 4 Sitzen gewählt, die übrigen Personen schließen 
sich in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen (bei Stimmen-
gleichheit durch Losentscheid) als Ersatzpersonen an.

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von 
jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer 
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Anga-
be des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-
Buchholz, erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können wei-

tere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm min-
destens 5 Wahlberechtigte beitreten.

Breitenbrunn, 28.05.2014			 

Fischer , Bürgermeister



Seite 5Mittwoch, 4. Juni 2014AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Großer Wandertourentest Erzgebirge
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. und die Freiberger Brau-
haus GmbH suchen Tourentester, die den schönen Frühsom-
mer nutzen wollen, um die Wanderregion Erzgebirge kennen 
zu lernen und bei der Neuauflage der Wanderbroschüre „ Wan-
derlust im Erzgebirge“ zu unterstützen. 

Die neue Broschüre soll Ende 2014 zur Vorbereitung der Wan-
dersaison 2015 erscheinen. Dabei soll verstärkt auf die Qualität 
der angegebenen Touren gesetzt werden.
Der Wanderer soll sich anhand der Beschreibungen und der 
Kartenübersicht in der Broschüre gut orientieren können und 
die beschriebenen Touren auch so vorfinden.

Wie werden Sie Tourentester?
Sie melden sich telefonisch über 03504 614877 bei Anke Eich-
ler oder per Mail a.eichler@erzgebirge-tourismus.de an. Dort 
erhalten Sie den Fragebogen, die aktuelle Wanderbroschüre 
und die Angaben zur Tour, die Sie testen werden. Die Abspra-
che dient vor allem der Koordinierung der Touren. Nach Mög-
lichkeit sollen alle Touren von ortsunkundigen Wanderern, bis 
Ende Juli, getestet werden.
Unter allen Testern verlosen wir eine Freiberger Brauhausfüh-
rung für bis zu 5 Personen inklusive Verkostung und deftigem 
Imbiss, Freiberger Campingbänke, eine freie Fahrt mit dem 
„Braumeisters Dampfzug“ sowie 10 ERZGEBIRGSCARDS incl. 
100 x freien Eintritt und 31 attraktive Ermäßigungen im ge-
samten Erzgebirge.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich über jede Un-
terstützung beim großen „Wandertourentest Erzgebirge“.

Urlaub
Dipl.-Med. Silwia Ludwig-Hänel

23.06. bis 11.07.2014�

Dipl.-Med. Ulli Hänel
03.07. bis 22.07.2014

Überweisungsscheine 
können bis 04.07.2014 vormittags in der Praxis abgeholt 
werden.

Gemeinsam für den ländlichen Raum
Das Westerzgebirge bewirbt sich in den kommenden Monaten 
um Anerkennung des LEADER-Status 2014 – 2020, damit die 
Entwicklung der ländlichen Orte und Ortsteile unserer Region 
auch weiterhin mit Mitteln aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds und dem Freistaat Sachsen unterstützt werden 
kann.
Für diese Bewerbung suchen wir Menschen aus unserer Re-
gion, die gern hier leben, sich für ihre Region einsetzen und 
mit guten Ideen die Zukunft unserer Region aktiv mitgestalten 
wollen. Ob Dorfbewohner, Mittelständler oder Verein – Sie alle 
können an dieser Bewerbung mitarbeiten.
Dazu hat der Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. als Träger der 
Bewerbung vier Arbeitsgruppen gebildet, in denen unsere Zu-
kunftsthemen diskutiert werden:
•	 Natürliche Ressourcen
•	 Wirtschaft und Arbeit
•	 Lebensqualität
•	 Organisatorisches

Thematische Hinweise zu den Arbeitsgruppen sowie aktuelle 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.zukunft-westerzgebirge.de/index.php?id=leader

Allgemeines
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Haben Sie Fragen oder Interesse an der Mitarbeit in einer der 
Arbeitsgruppen? Dann wenden Sie sich an:

Zukunft Westerzgebirge e.V.
Schneeberger Str. 49
08324 Bockau
Ansprechpartner:	 Gerd-Reiner Kuttner und	  
					     Annett Lorenz
Telefon-Nummer:	 03771 7196040
E-Mail:				    info@zukunft-westerzgebirge.de

„Breitenbrunner Gästekarte“  
... jede Menge Urlaub mit einer Karte!

Die Akzeptanz der „Breitenbrunner Gästekarte“ wächst 
zunehmend! – auch und gerade bei touristischen Partnern in 
der Region. Dies beweist auch die Zahl der Akzeptanzstellen 
zur Gästekarte, welche weiter gestiegen und inzwischen – sai-
sonübergreifend – auf über 50 angewachsen ist!
Natürlich gibt es auch wieder eine ganze Reihe neuer Ange-
bote rund um die „Breitenbrunner Gästekarte“. Ein beson-
ders attraktives Angebot sind die 14-täglich stattfindenden, 
geführten E-Bike-Touren in der Region. Unter dem Motto: 
„Genussradeln“ können unsere Gäste – und sicher nicht nur 
diese – unsere traumhaften Landschaften vom Fichtelberg bis 
Spiegelwald auf deutscher und tschechischer Seite genussvoll 
erkunden, denn dank elektromotorischer Unterstützung wer-
den auch steilere Anstiege problemlos gemeistert! 
Probieren Sie es einfach aus. Die Tourenangebote, mit Start-
punkt und Leistungsbeschreibung, finden Sie auf unserer 
Homepage: www.ferienland-erzgebirge.com – wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Gäste!

Was können Ihre Gäste am Samstag erleben, wenn diese nicht 
„e-biken“ wollen? Ganz einfach, noch bis Oktober finden im-
mer samstags sowie am 2. + 4. Donnerstag im Monat geführte, 
thematische Stadtführungen in Schwarzenberg statt, Beginn 
10.30 Uhr und für Inhaber der „Breitenbrunner Gästekarte“ 
kostenfrei!
Leider ist uns bei der Veröffentlichung des Fahrplanes zum 
Wander- und Erlebnisbus in der letzten Ausgabe ein Fehler in 
den Abfahrtzeiten unterlaufen. Wir bitten dies zu entschuldi-
gen. Den neuen Plan finden Sie hier.
Wir freuen uns auf viele Meldungen und weiterhin gute Ideen 
zur Nutzung der „Breitenbrunner Gästekarte“ unter: 037756-
1504 bzw. 037757-7243 oder zu unseren Öffnungszeiten in der 
Gästeinformation in Breitenbrunn: Mo./Mi./Fr. 9 – 12 Uhr sowie 
der Gästeinformation in Rittersgrün: Di./Do. 9 – 12 Uhr.

Rainer Wesely
Gästeinformation Breitenbrunn/Rittersgrün

Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?		 Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann?	 10.06.2014, 14.30 Uhr

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 06.06.2014, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140

Manchmal geschehen eben doch noch 
kleine Wunder

Als am vergangenen Samstag die St.-Nepomuk-Kapelle in 
böhmisch Halbmeil eingeweiht werden sollte, waren die Wet-
terprognosen in Rundfunk und Fernsehen alles andere als mit-
telprächtig.
Sturm und Dauerregen sollte ein unwetterartiges Tiefdruck-
gebiet über Südosteuropa in abgeschwächter Form bis ins 
Erzgebirge lenken. Doch der Samstag kam und siehe da in 
925 m ü.NN war es zwar wolkenverhangen, aber zum Glück  
trocken.  Kein Regen, kaum Wind – die Nacht vom Freitag zum 
Samstag und am Morgen des Festtages bei 10 Grad C gerade 
noch halbwegs angenehm. In Windeseile wurden ab 7.00 Uhr 
in grenzübergreifender Gemeinsamkeit Zelte gestellt, Bier
tische aufgebaut und ab 08.30 Uhr war alles bereits so, dass 
die ersten Gäste kommen konnten. 
An dieser Stelle bereits ein Dank an das staatliche Forstamt 
Neudorf, das im Vorfeld bereits die entsprechende Zufahrts-
genehmigung erteilte.
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So füllte sich das Areal vor der Kapelle bis 10.00 Uhr mit ca. 
600 Besuchern. Sie waren zum Teil mit drei Bustransferlinien, 
oder per Rad und viele natürlich zu Fuß an der neuerrichte-
ten Kapelle in froher Erwartung eingetroffen.  Auch die Feu-
erwehr von Breitenbrunn half in dankenswerter Weise mit, 
ältere und behinderte Personen an den Veranstaltungsort zu 
bringen, denn vom Grenzübergang Himmelswiese waren es 
fast noch zwei Kilometer Wegstrecke bis zur Kapelle. Pünktlich 
10.00 Uhr begann die Eröffnung mit Begrüßungsworten des 
stellvertretenden Bürgermeisters von Bozi Dar, Herrn Jaroslav 
Formcek, und Karel Picura, Forstmeister der Stadtverwaltung 
Bozi Dar, übrigens der guten Seele dieser grenzübergreifenden 
Projekte. 

Sie bedankten sich besonders beim Erzgebirgszweigverein 
Breitenbrunn, an der Spitze mit seinem Vorsitzenden Klaus 
Franke sowie bei Ralf Fischer, Bürgermeister der Gemeinde 
Breitenbrunn, für die ausgezeichnete Zusammenarbeit in 
den letzten Monaten, die den europäischen Gedanken weiter 
gefestigt hat. Ein besonderer Dank ging auch an die Baufir-
ma ABC Chomutov, die den Auftrag erhalten hatte und ihn 
gemeinsam mit der Baufirma Thomas Queck aus Stützengrün 
ausführte. Der milde Winter – und da waren sich alle einig –
hatte zum schnellen Gelingen des Projektes erheblich mit bei-
getragen.

Ralf Fischer bedankte sich im Anschluss ebenfalls bei den 
tschechischen Freunden für die Gastfreundschaft des heuti-
gen Tages und überhaupt für die ständige Unterstützung. Bei 
der Weihe einer Kapelle steht besonders der christliche Glau-
be im Vordergrund des Handelns. Dafür soll diese Kapelle des 
Hl. Nepomuk für die Vergangenheit, aber auch für die Zukunft 
nicht nur ein Wahrzeichen sein, ja sie soll auch die Menschen, 
die sie besuchen, zum Gebet einladen und an den Glauben 
erinnern helfen. Danach trug Gottfried Pöhler von den Anton-
Günther-Freunden sein Gedicht „’s Galöckl“ vor. 

Unter den Besuchern weilte übrigens auch Herr Lehmann, der 
Enkel Anton Günthers, der aus Klingenthal zur Weihe angereist 
war. Im Anschluss stellte Klaus Franke zwei Menschen vor,  die 
einen ganz besonderen Bezug zu diesem Fleckchen Erde ha-
ben. 

Es war Frau Christel Illing, die als Letzte auf böhmisch Halbmeil 
das Licht der Welt erblickte und deren Eltern die Besitzer des 
Anton-Günther-Gasthauses waren und den 99-jährigen Walter 
Schmidt, der heute noch im sächsischen Halbemeile lebt und 
hier die bewegende Geschichte seiner einstigen Nachbarn von 
böhmisch Halbmeil  unmittelbar vor seiner Haustür erleben 
musste. 

�

Beide brachten mit rührenden Worten ihre Freude zum Ge-
schehen dieses denkwürdigen Tages zum Ausdruck.
Anschließend wurde die Kapelle durch die Pfarrer Herrn Wo-
jciech Kaczmarek aus Ostrov und Herrn Domenikus Goth aus 
Schwarzenberg in einem Weihegottesdienst in gemeinsamem 
Gebet und Gesang aller anwesenden Christen eingesegnet 
und seiner Bestimmung übergeben. 

Pfarrer Kaczmarek erinnerte zum Schluss seiner kleinen Pre-
digt auch an das nur 20 km entfernte Kapuzinerkloster und 
der Wallfahrtskirche Maria Sorg, welche leider in den 50er-
Jahren nach dem 2. Weltkrieg ebenfalls zerstört wurde und 
kein solches Wunder erlebt hat, wie jetzt die Halbmeiler St.-
Nepomuk-Kapelle. Pfarrer Goth gedachte besonders an den 
heiligen Nepomuk, der als Märtyrer in Prag durch seine Stand-
haftigkeit zum Glauben ums Leben kam. Als Heiliger ist er der 
Schutzpatron aller Liebenden, der Brückenbauer, der Fischer 
und der von Hochwassers bedrohten Menschen. So wird auch 
diese Kapelle in Zukunft wieder ein Ort des stillen Gebetes, 
der Hoffnung und des Glaubens und der friedlichen Begeg-
nung sein. Als Kuriosum und wie ein Wunder kamen zur Wei-
he der Kapelle sogar symbolisch ein paar Tropfen Weihwasser 
vom Himmel herab,  denn es begann kurz zu regnen. Nach der 
Weihe der Kapelle begann ein buntes Kulturprogramm unter 
Mitwirkung des Merkliner Chores (Merkelsgrün), des Vereins 
„Freunde des St. Mauritius Stollen“ in Hrebecna dem früheren 
Hengstererben in ihrem neuen böhmischen Bergmannshabit, 
die als Höhepunkt ihres Auftritts das Steigerlied in deutsch 
einstudiert hatten. Anschließend sangen und spielten die 
Zerrwanstle aus Breitenbrunn, der Franzl aus Trinkseifen, die 
Himmelfahrtsbrüdern aus Neudorf und die Crandorfer Musi-
kanten in ihrem Habit als Fatzer.
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Das Programm endete gegen 15.00 Uhr. Allen Beteiligten fiel 
ein Stein vom Herzen, dass gerade das Wetter so gut mitge-
spielt hatte.  An dieser Stelle auch ein besonderer Dank an den 
Aberthamer Bürgerverein, den Verein Potock e.V., die sich ge-
meinsam mit den Mitgliedern des EZV Breitenbrunn um das 

leibliche Wohl der Besucher kümmerten. Den Jugendlichen 
aus Breitenbrunn, die ständig am Grill standen, und den vielen 
weiteren Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben.

Hans-Jürgen Knabe 

Breitenbrunn

Allgemeines
Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulieren folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 06.06.2014
Frau Annemarie Escher� zum 89. Geburtstag

am 07.06.2014
Frau Ruth Schneider� zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Franke� zum 78. Geburtstag

am 08.06.2014
Herrn Jan Weikert� zum 70. Geburtstag

am 09.06.2014
Frau Christa Zeidler� zum 79. Geburtstag

am 10.06.2014
Frau Hilde Schneider� zum 79. Geburtstag

am 12.06.2014
Frau Annerose Berger� zum 85. Geburtstag
Frau Sonja Grundmann� zum 83. Geburtstag
Frau Anita Mothes� zum 77. Geburtstag
Frau Uta Neubert� zum 71. Geburtstag

am 13.06.2014
Herrn Bernhard Wagner� zum 73. Geburtstag

am 14.06.2014
Frau Genja Jauck� zum 83. Geburtstag
Herrn Hans Geßner� zum 79. Geburtstag
Frau Judith Gündel� zum 78. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Voigtmann� zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Wagner� zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Wisgott� zum 73. Geburtstag

am 15.06.2014
Herrn Heinz Blechschmidt� zum 81. Geburtstag

am 16.06.2014
Herrn Berthold Escher� zum 90. Geburtstag
Frau Ingeborg Brückner� zum 86. Geburtstag
Herrn Hans-Gerd Barth� zum 70. Geburtstag

am 18.06.2014
Herrn Werner Wiegand� zum 88. Geburtstag
Herrn Gotthard Schädlich� zum 82. Geburtstag
Herrn Werner Friedrich� zum 74. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 06.06.2014�
18.00 – 21.00 Uhr  Thema: Einsatzübung, verantwortlich: OWL

Vereinsnachrichten

Leichtathletik in Breitenbrunn
Anfang März 2014 trafen sich unter Leitung des Sportfreundes 
Axel Voigt und dessen Tochter Karina junge leichtathletisch in-
teressierte Kinder zu einem ersten gemeinsamen Schnupper-
training in der Sporthalle Breitenbrunn. Inzwischen trainieren 
10 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren regelmäßig und haben 
viel Spaß dabei. Einen kleinen Höhepunkt gab es auch schon.
Am 11.5.2014 fuhren einige Kinder zum LVS-Sprint-Cup 2014 
nach Thum.

Teilnehmer am Sprintcup SG Breitenbrunn

Dies ist ein Sprintwettbewerb zur Suche des schnellsten Sprin-
ters von Sachsen in den Jahrgängen 2006/2007 bis 2001.
Es gab auch gleich einen Knaller für unsere junge Truppe! In 
der jüngsten AK (Jahrgang 2007) gewann ganz überlegen Fen-
ja Escher den 50-m-Endlauf. Große Klasse und Gratulation.

Siegerehrung Jahrgang 2007 Fenja Escher, SG Breitenbrunn
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Aber auch alle anderen Teilnehmer erzielten sehr ansehnliche 
Leistungen und verpassten zum Teil nur ganz knapp die End-
läufe.
Nun gilt es, auf diesen Leistungen aufzubauen und durch ziel-
strebiges Training zu noch besseren Leistungen zu kommen.

Uns würde es freuen, wenn noch ein paar Kinder (Jungen und 
Mädchen von 6 bis 12 Jahren) den Weg zu uns finden.
Wir trainieren immer mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr in der 
Sporthalle Breitenbrunn bzw. auf dem Trainingsplatz nebenan.
Freuen würden wir uns auch über Sponsoren oder Förderer, 
die den Kindern bei Wettkampfkleidung oder ähnlichem hel-
fen könnten.
Meldungen dazu über Tel. 0151/10451245 oder E-Mail an 
AxeI.V@gmx.de.

A. Voigt
Übungsleiter

Erzgebirgsverein Breitenbrunn�
100 Jahre Erzgebirgsverein Breitenbrunn
Am 3. Mai lud der Vorstand des EZV Breitenbrunn e.V. zu einer  
Festveranstaltung alle benachbarten Heimatvereine herzlich 
in das Haus des Gastes ein. Der Einladung folgten ca. 95 Gäste, 
die mit uns das 100-jährige Bestehen des Erzgebirgsvereins 
Breitenbrunn feiern konnten. Ein anspruchsvolles Programm, 
gestaltet von unseren Gästen – Merkliner Chor, Männerge-
sangverein  Orpheus und De Zerrwanstle – verlieh diesem  
Nachmittag die festliche Note.
Der Vorsitzende, Klaus Franke, hielt kurz Rückblick über die 
vergangenen 100 Jahre und dankte den Heimatfreunden des 
EZV Breitenbrunn für das bisher entgegen gebrachte Vertrau-
en und für die Unterstützung bei der vielseitigen Vereinsarbeit. 
Unsere Ehrengäste Frau Dr. Gabriele Lorenz, Vorsitzende des 
Erzgebirgsvereins Schneeberg, und unser Bürgermeister 
Ralf Fischer sprachen sich sehr lobenswert über die bisheri-
ge ehrenamtliche Arbeit des EZV Breitenbrunn aus und auch 
die Vorstände der geladenen Vereine überbrachten Glück
wünsche. 

Heimatverein Crandorf und Gottfried Pöhler

Zur Erinnerung bekamen alle Anwesenden am Veranstal-
tungsende eine Festbroschüre „100 Jahre EZV Breitenbrunn“ 
und einen Jahreskalender für 2015 überreicht.
Im Ausstellungsraum des EZV hatten die Gäste die Möglich-
keit, die Ausstellung zum Thema 100 Jahre EZV Breitenbrunn 
zu besichtigen. 

Diese Ausstelllung kann noch  in den kommenden 4 Wochen 
immer dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr besucht werden. Sol-
te das Interesse zu anderen Zeiten bestehen, melden Sie sich  
bitte bei K. Franke telefonisch an (Tel.-Nr. 037756/1624).
Am daraufffogenden Sonntag führten wir eine kleine Orts-
wanderung mit anschließendem Besuch in der Ausstellung 
durch. Danach kamen 40 Heimatfreunde im Hexenhäusel zu 
einem Grillnachmittag zusammen. Die musikalische Umrah-
mung übernahmen  unsere Zerrwanstle und Gottfried Pöhler 
mit seinem selbstgebauten Alpenhorn (Glöckelhorn).

Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals bei allen Hei-
matfreunden für die Unterstützung bei der Durchführung die-
ser Festlichkeit.

Der Vorstand des EZV

Einweihungsfeier der St.-Nepomuk-Kapelle am 17. Mai 2014
Wie bereits in der Presse, im MDR- und im Regionalfernsehen 
mehrmals berichtet, wurde am 17. Mai die neu errichtete St.-
Nepomuk-Kapelle in böhmisch Halbmeil festlich eingeweiht.
Trotz der kühlen Temperaturen pilgerten zahlreich die Wan-
derer aus Tschechien und Sachsen zur Halbmeil in Böhmen.
Dank der guten Organisation und Zusammenarbeit mit unse-
rer Gemeinde Breitenbrunn und der Stadt Bozi Dar (Gottes-
gab) kamen auch die vielen Interessenten, die nicht wandern 
konnten, noch rechtzeitig zur Einweihungsfeier zur Kapelle. 
Nach den Ansprachen erfolgte die Weihe durch die zwei ka-
tholischen Pfarrer.
Danach wurden die Anwesenden von den Kulturgruppen bes-
tens unterhalten.

Crandorfer Musikanten
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Merkliner Chor

Himmelfahrtsbrüder Neudorf und Franzel aus Trinkseifen

Für das leibliche Wohl sorgten die Freunde des Bürgervereins 
Abertham, die Mitglieder des Vereins Potok e.V., die Heimat-
freunde des EZV Breitenbrunn und auch viele freiwillige Helfer, 
die nicht im Erzgebirgsverein sind. 

Altar Wandgemälde v. Nepomuk

Sitzgruppe, gespendet vom Bürgerverein Abertham und EZV Breiten-
brunn

Der gesamte Erlös kommt der Kapelle zugute. Wir bedanken 
uns hiermit bei allen Beteiligten, die zum guten Gelingen die-
ser Großveranstaltung beitrugen. Besonders jedoch bei den 
Mitarbeitern der Gemeinde Breitenbrunn, des Bauhofes und 
den freiwilligen Helfern der Feuerwehr Breitenbrunn.
Ebenso geht unser Dank an die Befürworter des Projektes, 
die uns mit einer Spende für die nichtgeförderten Dinge, wie 
z.B. Glockenturm, Dachrinne, Kapellenbänke, Altar und Wand
malerei, Außenanlage und die Sitzgarnitur unterstützten.

K. Franke
Vorstand des EZV Breitenbrunn

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
Sonntag Exaudi, 01.06.2014 
09.30 Uhr	 Gottesdienst
	 Kollekte: Eigene Kirchgemeinde
	 Kindergottesdienst

Pfingstsonntag, 08.06.2014
09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Feier des heiligen Abend-

mahls
	 Kollekte: Eigene Kirchgemeinde
	 Fahrdienst: Jochen Escher, Tel. 7692
	 Kindergottesdienst

Pfingstmontag, 09.06.2014
09.30 Uhr	 Gottesdienst im Pavillon an der Schlossruine

Sonntag Trinitatis, 15.06.2014
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
	 Kollekte: Eigene Kirchgemeinde
	 Kindergottesdienst

Veranstaltungen Breitenbrunn
Junge Gemeinde		 jeden Dienstag� 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis 		 jeden Mittwoch� 20.00 Uhr 
Pfarrhaus
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Frauendienst – Ausfahrt	 Dienstag, 17.06.� 13.00 Uhr
					     ab Wendeschleife Breitenbrunn zum
					     Christlichen Erlebnisgarten Brünlos
Bibelstunde Unterdorf bei Frau Goßrau
					     Mittwoch, 11.06.� 13.45 Uhr
Mutti-Kind-Treff im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Breitenbrunn		  Donnerstag, 12.06.� 9.00 Uhr
Andacht im Pflegeheim Breitenbrunn
					     Dienstag, 10.06.� 15.45 Uhr

Veranstaltungen Erlabrunn
Bibelkreis im Kirchsaal	 Mittwoch, 11.06.� 19.00 Uhr
					     Mittwoch, 18.06.� 19.00 Uhr 
					     – Kleine Kirmes Erlabrunn

Besondere Veranstaltungen
Pfingstwanderung
Nach dem Gottesdienst am Pfingstmontag (gegen 10.45 Uhr 
ab Kirche) wird eine Wanderung durch Herrn Georg Laukner 
nach Tschechien zum „Roten Fuchs“ angeboten.

Public Viewing
der FIFA Fußball-WM 2014 in Brasilien

Montag, 16.06., 18.00 Uhr		 Deutschland – Portugal
Samstag, 21.06., 21.00 Uhr	 Deutschland – Ghana
Donnerstag, 26.06., 18.00 Uhr	 USA – Deutschland
Die Fußball-Live-Übertragungen finden im Pfarrgarten Brei-
tenbrunn statt. Bei Schlechtwetter im Pfarrsaal Breitenbrunn. 
Alle weiteren Spiele mit Beteiligung der Deutschen National-
mannschaft sowie das Finale werden ebenfalls übertragen.
Der Eintritt ist frei.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 06.06.14
19.30 Uhr	 Posaunenchor (in Br.)

Sonntag, 08.06.14
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Montag, 09.06.14
19.30 Uhr	 Gebetstunde

Dienstag, 10.06.14
19.30 Uhr	 Männerstunde

Mittwoch, 11.06.14
19.30 Uhr	 Frauenstunde

Donnerstag, 12.06.14
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Freitag, 13.06.14
19.30 Uhr	 Posaunenchor (in Joh.stadt)

Sonntag, 15.06.14
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 17.06.14
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 04.06.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
19.30 Uhr	 Hauskreis bei Uta Neubert

Sonntag, 08.06.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest und Kinderbegeg-

nung

Mittwoch, 11.06.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 15.06.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst und Kinderbegegnung

Montag, 16.06.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 17.06.14
14.30 Uhr	 Konventseniorennachmittag in Scheibenberg

Mittwoch, 18.06.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr	 Bibelstunde

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Herzlichen Glückwunsch�

Die Gemeinde Breitenbrunn und die  
Ortsvereine Antonsthal und Antonshöhe  
der Volkssolidarität gratulieren folgenden  
Bürgern recht herzlich zum  Geburtstag  

nachträglich:

am 01.06.2014
Frau Anita Kretzschmann� zum 76. Geburtstag

am 02.06.2014
Frau Waltraud Wagner� zum 71. Geburtstag

am 03.06.2014
Frau Renate Opp� zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Richter� zum 81. Geburtstag

am 04.06.2014
Frau Eva Seltmann� zum 78. Geburtstag

am 06.06.2014
Frau Erika Schreier� zum 89. Geburtstag

am 08.06.2014
Herrn Harald Sela� zum 78. Geburtstag
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am 09.06.2014
Frau Ruth Gündel� zum 79. Geburtstag

am 10.06.2014
Frau Helga Müller� zum 79. Geburtstag

am 12.06.2014
Herrn Roland Ballmann� zum 75. Geburtstag
Frau Gerlinde Möckl� zum 78. Geburtstag

am 14.06.2014
Frau Ingeborg Bender� zum 72. Geburtstag

am 15.06.2014
Frau Erika Ullmann� zum 73. Geburtstag

am 18.06.2014
Herrn Karl-Heinz Baier� zum 72. Geburtstag

am 19.06.2014
Herrn Rolf Junghanns� zum 83. Geburtstag

am 21.06.2014
Frau Helga Schenk� zum 74. Geburtstag

am 22.06.2014
Frau Christine Büttner� zum 75. Geburtstag

am 23.06.2014
Herrn Andreas Horst� zum 82. Geburtstag

am 27.06.2014
Frau Thea Philipp � zum 79. Geburtstag

am 28.06.2014
Frau Helga Gummelt� zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Mehnert � zum 78. Geburtstag

am 29.06.2014 
Herrn Heinz Mädler � zum 77. Geburtstag
Herrn Hans Peter � zum 79. Geburtstag
Frau Lieselotte Riese � zum 70. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 06.06.2014�
18.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Ausbildung GW-L 2
	 verantwortlich: Kam. M. Stieger, Kam. U. Schneider

Frühjahrsputz im „Wichtelhaus“
Ein Dankeschön!

... an Herrn Dsaak für den Bau eines Rollerschuppens, an die 
gesamte Fam. Arnold/Wiese für ihre große Hilfsbereitschaft 
beim Bau der zwei Holzspielkisten für Kiga und Hort sowie 
beim Säubern des Gartens  und Streichen unserer Spielgerä-
te, weiterhin an Frau Kühne, Frau Brecher, Frau Friedel C., Frau 
Friedel L., den Kollegen und Kindern der Einrichtung.

Krantz

Glück gehabt
Am Anfang unserer geplanten Maiwanderung am 17.05.2014 
stand die Frage: „Hält das Wetter aus?“
29 Wanderfreunde trafen sich in Antonsthal – bewaffnet  alle 
mit Regenschirm und Jacken.
Unser „Wanderbus“ fuhr uns über Breitenbrunn (da standen 
noch die restlichen Wandersleut) nach Johanngeorgenstadt 
und Richtung Carlsfeld. In Johanngeorgenstadt konnten wir 
noch die frisch sanierten Halden in Augenschein nehmen. 
Die Wanderung von Carlsfeld nach Eibenstock hat uns gut ge-
fallen. Der Weg war in Ordnung, die Stimmung war prima. Das 
frische Grün der Natur und unsere grüne Wanderkleidung (bis 
auf wenige Ausnahmen) passten gut zusammen. 
An einer Rasthütte im Wald wurden ein paar Lieder geträllert, 
danach ging es fröhlich weiter. 
Wir passierten den Tagungsort der „Arbeitsgemeinschaft Na-
turgemäße Waldwirtschaft (ANW)“, was dieses Jahr im Erzge-
birge stattfindet. Wir haben von den 400 Förstersleuten keinen 
gesehen, da sie alle im Gelände unterwegs waren. 
Einen Gedenkstein und eine Gedenktafel im Wald gaben uns 
wieder neuen Gesprächsstoff.
Anschließend mussten wir ca. 1,5 km Straße laufen, da die 
Wiesen gesperrt waren, da hatten die Wanderburschen und 
-mädels die Gelegenheit, einen Gänsemarsch zu üben – war 
vorbildlich. Unser Wanderwart und auch die Autofahrer haben 
uns gelobt für unseren Marsch. Vorn eine Warnweste, eine in 
der Mitte und am Ende auch eine. Es war eine bunte Schlange. 
Das letzte Stück des Weges ging über eine Feldstraße – Rich-
tung Ortsteil Waldhausen-Eibenstock. 
Ziel: Einkehr Saigon.
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Ca. 7 km waren geschafft. Die Wirtin Lan und Tochter erwar-
teten uns schon in ihrem tollen Restaurant. Alle hatten einen 
guten Platz und Zeit, sich zu erfrischen und zu stärken.
Unser Wanderchef gab noch das Ergebnis vom Höhenfeuer 
bekannt und bedankte sich bei allen. Für das anstehende Drei-
ländertreffen im Juni gab es Informationen.
Für einen gelungenen Wandertag bedanken wir uns bei all 
den guten Geistern, die das ermöglichen und freuen uns auf 
das nächste Mal. 
Den Kranken wünschen wir gute Besserung und bestellen für 
das nächste Mal schönes Wetter.
Wir sind immer gern dabei.

Eure Wanderfreundin Inge Bender
P.S.: Die Schirme haben wir nicht gebraucht!

Schulnachrichten

Antonsthaler Grundschüler verbringen 
eine Woche im Waldpark Grünheide

Alle 4 Jahre fahren die Grundschüler der Grundschule An-
tonsthal gemeinsam für eine Woche in ein Schullandheim. 
Dies wurde so ins Schulprogramm aufgenommen. Da es in 
Grünheide vielfältige Möglichkeiten der Betätigung gibt, ha-
ben wir uns auch dieses Mal für das KIEZ entschieden. Die 
Eltern wurden schon im letzten Schuljahr darüber informiert, 
und so konnte gleich mit Beginn des neuen Schuljahres mit 
der Finanzierung begonnen werden. Sicher war es für die Kin-
der und Eltern der 1. Klasse eine besondere Herausforderung. 
Bei den Kindern/Eltern, wo die Bedenken am größten wa-
ren, gab es eine Ausweichmöglichkeit durch den Besuch der 
Grundschule in Rittersgrün zu dieser Zeit. 
Da die Zimmeraufteilung schon im Vorfeld geklärt war, konn-
ten dann alle nach einer kurzen gemeinsamen Ausfahrt „ihre“ 
Zimmer in Besitz nehmen. Zwar spielte ausgerechnet in der 
Woche vom 12. bis 16.05. das Wetter nicht so richtig mit, doch 
konnten wir (fast) alle geplanten Aktionen durchführen. 

Fußballspiel auf dem Kunstrasenplatz.

Als Auszeichnung für die Teilnahme am Geocaching gab es für jedes Kind 
eine Medaille.

Folgende Aktivitäten standen auf dem Programm:
•	 2 x Fußball auf dem Kunstrasenplatz
•	 Besuch der Bowlingbahn
•	 Spielen auf dem Beachvolleyballplatz
•	 2 x Sport und Tanzboden
•	 Lasergewehrschießen
•	 Schnupperklettern
•	 Geocaching
•	 Besuch der Raumfahrtausstellung in Morgenröthe/Rau-

tenkranz
•	 Besuch der Aktionshalle
•	 Kreatives Gestalten
•	 Lagerfeuer mit Knüppelkuchen
•	 Disko und Kino

Auf dem Sportboden wurde Hockey gespielt.

Erste Versuche an der Kletterwand.

Freizeit auf dem Spielplatz.
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Auf einen gemeinsamen Grillabend haben wir, aufgrund der 
Wetterlage und des guten Essens im Waldpark, verzichtet. 
Ein Dank gilt den Mitarbeitern des Waldparks für ihre stets 
hilfsbereite und freundliche Zusammenarbeit. 
Bedanken möchten wir uns auch bei den 5 Elternteilen, die z. T. 
Urlaub nahmen, um unsere Kinder zu unterstützen.
Frau Neumann, Frau Escher, Frau Rudolph, Frau Mai und Herr 
Weigel waren jederzeit mit Rat und Tat zur Stelle.
Ein besonderes Lob verdienen sich aber auch die Klassenleite-
rinnen, die keine Mühe und Zeit scheuten, „ihren“ Kindern den 
Aufenthalt so schön wie möglich zu gestalten, um ein bleiben-
des Erlebnis zu schaffen.

B. Hahnel
Schulleiter 

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 05.06.14
19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde in der EMK

Freitag, 06.06.14
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 08.06.14
08.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kinderstunde

Donnerstag, 12.06.14
19.00 Uhr	 Frauenstunde

Freitag, 13.06.14
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 15.06.14
10.00 Uhr	 Vortrag des Vereins Unterkarpaten in der LKG 

(Allianzgottesdienst)

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 04.06.14
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 05.06.14
19.30 Uhr	 Allianzgebetskreis

Freitag, 06.06.14
19.30 Uhr	 Hauskreis bei Familie Mathias Schramm

Sonntag, 08.06.14
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest und Kindergottes-

dienst

Dienstag, 10.06.14
19.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 11.06.14
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 12.06.14
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 15.06.14
10.00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag, 16.06.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 17.06.14
09.00 Uhr	 Gebetskreis
14.30 Uhr	 Konventseniorennachmittag in Scheibenberg
19.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 18.06.14
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde  Breitenbrunn gratuliert  
folgenden Bürgern im OT Erlabrunn  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

nachträglich:

am 02.06.2014 
Herrn Hans Adam� zum 72. Geburtstag

am 03.06.2014
Herrn Dieter Müller � zum 75. Geburtstag

am 17.06.2014
Frau Anita Herrmann� zum 85. Geburtstag

am 18.06.2014 
Herrn Bernd Wiegand� zum 76. Geburtstag

am 22.06.2014
Herrn Dr. Hartmut Schröder� zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert �  

folgenden Bürgern im OT Steinheidel  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:
am 21.06.2014
Herrn Horst Netuschil� zum 87. Geburtstag
am 29.06.2014
Frau Ursula Patsch� zum 75. Geburtstag

Vereinsnachrichten
Ziehkastlespieler musizierten zum 

wiederholten Male im „Staahaadler Aff“
Wie in der „Freien Presse“ angekündigt, trafen sich am Freitag, 
dem 9. Mai 2014, die „Erzgebirgischen Musikfreunde“ mit ihren 
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Bandonions und Konzertinas zum gemeinsamen Proben und 
Spielen zur Freude vieler Musikfreunde, die dem Aufruf in der 
Presse folgten.
Außer Auswärtigen und Urlaubern, die hier im Erzgebirge weil-
ten, so auch Stuttgarter, die vor 60 Jahren hier auswanderten, 
waren Einheimische nur schwach vertreten. Gerade sechs Per-
sonen, die sonst auch kamen, waren anwesend. Was die Spie-
ler auf ihren Instrumenten spielten, war staunenswert. Wer 
denkt, außer Volksmusik kann man nichts weiter spielen, der 
irrt gewaltig. Von Klassik über Schlager, Märsche und natürlich 
Lieder von unserem Toler Hans Tonl wurde alles gespielt.
Einstmals wurden die Bandonions von der Firma Arnold in 
Carlsfeld gebaut und traten ihren Siegeszug in Südamerika, 
besonders in Argentinien, an. In der DDR wurde die Firma 
dicht gemacht.
Von den Anwesenden wurde in den vier Stunden nicht mit 
Applaus gespart, vor allem, wenn der Älteste mit 89 Jahren 
Solo spielte. 
Bedauerlich war nur, dass dieses Mal einige Plätze leer blieben. 
Aber die Freunde, die da waren, haben ihr Kommen nicht be-
reut und freuen sich, wenn vielleicht im nächsten Jahr sich die 
Musikanten im „Staahaadler Aff“ wieder treffen.

Gotthard Lang

Mundartecke

Foralln fange
’S war vorne letzten Krieg, do hamm die gunge Bossen (jun-
ge Burschen) vo Staahaadel un Carolathal ben Erlabrunner 
Bahhuf in Sommer is Schwarzwasser agestaut. Aah wenn dos 
fließende Wasser fei wingk kalt war, sei aah de Gäst von Tai-
merhaus neigange. Dr Anton, wos dr Wirt war, hatt in seiner 
Zeitungsannonce grußspurig is Erlabrunner Strandbad mit 
neidrucken lossen.
Die gunge Karln hamm dos Bad aah noch annerweitig genutzt. 
Domols war daar Bach noch klar un sauber, un do gob’s drinne 
viele Foralln. Wenn nu rachter Betrieb war, hamm die Viecher 
sich egal in die Huhlraime dr grußen Bachmauerstaa verzugn. 
Aber vor de Händ vo die grußen Gunge warn se do aah net 
sicher. Do wur su manniche Forall gefange.
Aber, gegnüber in Bahhuf wuhnet e Eisenbahner, daar de Fahr-
karten verkaafet, Stückgut anahm un ausgob, aah de Weich 
mit stellet, wenn e Güterwogn of’s Vrladeglaas rangiert wur. 
Daar Gust war schlimmer wie e Schandarm. Wenn gerod kaa 
Zug kam un de Sicht zun Bach frei war, spannet daar wie e Lux, 
doss ja kaane Foralln gefange wurn.

Mit dr Zeit krieget aar mit, waar die Gunge warn. Vielleicht hot 
aaner mol de Gusch net gehalten. Wenn’r nu enn mol mit ner 
Forall sooch, gob’s ne Azeich. Ob daar Bahner vo dr Schandar-
merie ageheiert war, wass iech aah nimmeh.
Wu die Karln dann alle fort mussten – ob zen Arbeitsdienst 
oder de Soldaten, war bluß noch mei Schulfreind dr Wern vo 
Carolathal do, mit dem iech noch Erlabrunn bi, um ze boden 
oder su ze tue. Dr Wern war e figelanter Greifer. Hot daar zwi-
schen die Staa neigelangt, bracht’r meestens ne Forall raus. 
Iech hatt kaa Geschick drzu. Wenn iech mol aane drwischet, is 
mir dos schlüpfrige Ding aus dr Hand gerutscht.
In Carolathal hinner dr Götzschei, wu mol noch dr Wende e 
Kneip drinne war, gob’s domols aah viel Foralln. Do dr Götz 
dorte e gruß Stück Bach gepacht hatt un ne Wern sei Vater bei 
ne Maaster war, hammer uns net getraut, dorte ze fange.
Interessant warsch, wenn ben Freitag aamol im Gahr dr Be-
triebsgrobn ogelossen wur. Do tat’s vorne anne Raachen, wu 
es e grußes Netz gespannt hatten, wiebeln un wabeln vo hun-
nerte Foralln.
Domols gehäret dos Wasser ne Forschtbetrieb un net zu ner 
Wasserwirtschaft. Un do de Gebrüder Freitag vieleicht getrieft 
hamm waagn ne Pachten, wie’s dr Götz gemocht hot, tat dr 
Forscht aabn in Freitaggrobn de Foralln beaspruchen. Iech hob 
dos als Gung domols net begriffen. Dr Betriebsgrobn gehä-
ret ne Freitag, aah de Unnerhaltung un Reperatur, aber wos 
drinne war, gehäret ne Forscht. Un dorte aah net ne aafachen 
Waldleiten. De Waldarbiter mussten zen Ofischen nit Netzer 
hinten vune Wehr nochenanner vür zen Raachen de Foralln 
treibn. Dodrbei standen anne Grobn de ganzen Farschter vo dr 
Forschtmaasterei, üm aufzepassen, doss ja kaaner vo de Wald-
leit siech e Forall eistecket.
Waar nu von Forschtmaaster Harr von Römer (Spitzname Baru 
– von Baron) die Foralln krieget, wusst kaaner ze sogn. Warn 
wuhl grußkotzete Freind von Baru gewaasen sei.
In Harbist, wenn de gruße Gogd auf war un vorne in Forscht-
amt net gewusst wur, wuhie mit dem vieln Hirschflaasch, kam 
egal dr Schlosser Herb, wos dr Büroagestellte war, ze de Leit, 
um ’s Flaasch ze verkaafen. Do warn de Leit gut soot drzu. Im 
Gespräch mit’n waagn de Foralln saht’r, doss’r salber kaane 
kriegt hot.
Gahrzaahnte war dr Bach tut. De Owässer vo de Fabriken, dann 
vo de Schächt un dr Gerberei tat allis nei laafen. Bluß an zwee 
Stelln hot mr mol e Schwanzel gesaahe.
Arscht noch Neinznhunnertneinzig, wu’s Wasser wieder sauber 
wur un dr Anglerverband de Pfleg in Bach übernomme hatt, 
aah Brut eisetzet, is anne paar Stelln wieder ewingk Laabn in 
Schwarzwasser ze saahe.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde  Breitenbrunn sowie der  
Ortschaftsrat Rittersgrün gratulieren folgenden  
Bürgern ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

nachträglich:

am 01.06.2014
Hildegard Fritzsch� zum 88. Geburtstag

am 03.06.2014
Brigitte Fritzsch � zum 75. Geburtstag
Heidelore Reinhold � zum 70. Geburtstag
Ursula Seltmann � zum 82. Geburtstag
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am 04.06.2014
Annemarie Viertel � zum 76. Geburtstag

am 05.06.2014
Manfred Hartmann � zum 76. Geburtstag
Erika Thus � zum 90. Geburtstag

am 08.06.2014
Irene Kunz � zum 82. Geburtstag

am 09.06.2014
Klaus Friedrich � zum 76. Geburtstag

am 10.06.2014
Elfriede Reißmann � zum 94. Geburtstag

am 11.06.2014
Annemarie Soppart � zum 76. Geburtstag

am 12.06.2014
Harald Riedel � zum 77. Geburtstag

am 13.06.2014
Ruth Fritzsch � zum 90. Geburtstag
Brigida Tennert � zum 79. Geburtstag

am 14.06.2014
Erich Escher � zum 82. Geburtstag

am 15.06.2014
Helga Seltmann � zum 86. Geburtstag
Lieselotte Taraba� zum 83. Geburtstag

am 16.06.2014
Leonore Fritzsch � zum 90. Geburtstag

am 17.06.2014
Kurt Hentschel � zum 88. Geburtstag

am 18.06.2014
Ruth Weigel � zum 77. Geburtstag

am 19.06.2014
Siegward Lauckner � zum 74. Geburtstag

am 21.06.2014
Wolfgang Neubert � zum 78. Geburtstag
Erika Wustmann � zum 75. Geburtstag

am 22.06.2014
Ruth Ritter� zum 81. Geburtstag
Ernst Waldow � zum 84. Geburtstag

am 23.06.2014
Heidemarie Friedrich � zum 72. Geburtstag
Christine Gehlert � zum 73. Geburtstag

am 24.06.2014
Theo Günther � zum 76. Geburtstag
Sonja Kaufmann � zum 80. Geburtstag

am 25.06.2014
Jutta Kaufmann � zum 77. Geburtstag
Irene Keller � zum 88. Geburtstag

am 26.06.2014
Gertrud Poller � zum 81. Geburtstag

am 27.06.2014
Charlotte Fritzsch� zum 88. Geburtstag

am 28.06.2014
Angela Bias � zum 84. Geburtstag

am 30.06.2014
Christa Fritzsch � zum 85. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittergrün
Freitag, 06.06.2014�
19.00 – 21.00 Uhr		 Thema: Löschangriff, Waldbrand
					     verantwortlich: WL

AWO-Kita Kinderland
Eine Woche im Zeichen der Gesundheit

Im Zeitraum vom 05. Mai bis 09. Mai 2014 fand in unserer 
Kindertagesstätte „Kinderland“ die traditionelle Gesundheits
woche mit vielen Höhepunkten statt.
Für die fünf- und sechsjährigen Kinder begann die Woche mit 
den Prüfungen zum Erhalt des Sächsischen Kindersportabzei-
chens. Hierfür mussten sieben Stationen erfolgreich bewäl-
tigt werden. Wenn die Kinder eine Station absolviert haben, 
bekommen sie das durch mindestens einen Punkt honoriert. 
Wichtig ist jedoch, dass immer der Spaß im Vordergrund steht 
und positive Bewegungserlebnisse vermittelt werden. Das 
Ablegen des Sportabzeichens erfolgte in Zusammenarbeit 
mit dem Kreissportbund, der Freien Sportvereinigung 1907 
Rittersgrün e.V. sowie der Mithilfe von Eltern und Großeltern. 

Unsere Kinder haben in den Disziplinen Standweitsprung, 
Zielwerfen, Rumpfbeugen, Pendellauf, Balancieren, Springen 
sowie Rollen gute bis sehr gute Ergebnisse erzielt und erhiel-
ten somit für das erfolgreiche Absolvieren des Kindersportab-
zeichens eine Urkunde und den „Flizzy“ Pin.

Entsprechend der unterschiedlichen Leistungsvoraussetzun-
gen werden die Übungen in ihrer Ausführung und Bewertung 
nach Altersgruppen differenziert. Somit waren unsere drei- bis 
vierjährigen Kinder am Donnerstag in der Turnhalle, um sich 
ebenfalls den Anforderungen des Kindersportabzeichens zu 
stellen. Auch in dieser Altersgruppe wurden sehr gute Leis-
tungen erzielt, so dass die jüngeren Kinder ebenfalls die Aus-
zeichnungen voller Stolz entgegennehmen konnten. 
Unsere Hortkinder und unsere Krippenkinder waren für das 
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Kindersportabzeichen bereits zu alt bzw. noch zu jung. Den-
noch stellten sich auch diese Kinder sportlichen Anforderun-
gen in der Turnhalle und waren bei Spielen im Wettkampfmo-
dus mit viel Eifer dabei. 
Die Kita „Kinderland“ beteiligte sich in diesem Jahr erstmalig an 
der Initiative „gesundes Pausenbrot“ von Kerrygold. Aufgrund 
dessen wurde am Dienstag, dem 6. Mai, in Krippe, Kindergar-
ten und Hort fleißig geschnitten, gerührt, gemixt, gebacken, 
kreiert und originell zusammengestellt. Das Ergebnis haben 
wir am Mittwoch im Rahmen des gemeinsamen Frühstücks so-
wie im Hort des gemeinsamen Vespers zunächst präsentiert 
und kurze Zeit später konsumiert.

Dank der finanziellen Unterstützung von Kerrygold konnten in 
diesem Jahr auch außergewöhnliche Köstlichkeiten verarbei-
tet und verkostet werden.

Auch wenn es das Wetter nicht sonderlich gut mit uns meinte, 
waren Ausflüge in die Natur ebenso Bestandteil unserer Ge-
sundheitswoche wie Kneippangebote, kindliche Massagen 
sowie Entspannungsübungen.

Ein Dankeschön an dieser Stelle an alle Eltern, Großeltern und 
Freunde, die uns unterstützt haben!

Annett Lippert
im Namen des Teams der AWO-Kita „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Erzgebirgszweigverein �
Rittersgrün
Anton-Günther-Ehrung mit dem  
Männergesangverein „Orpheus“
Wie jedes Jahr führt der Erzgebirgszweigverein Rittersgrün am 
5. Juni, zum Geburtstag unseres Heimatdichters und -sängers 
Anton Günther eine Gedenkfeier durch.
Die Feier findet statt am 5. Juni, 17.00 Uhr, am Anton-Günther-
Gedenkstein im Wettinbrunnengelände im Ortsteil Ehren
zipfel.
Die Ehrung wird vorgenommen von Heimatfreund Günter 
Vieweger. Die Veranstaltung wird dieses Jahr musikalisch um-
rahmt vom Männergesangverein „Orpheus“ aus Breitenbrunn. 
Wir laden alle Heimatfreunde, Vereine der Gemeinde Breiten-
brunn mit seinen Ortschaften sowie alle heimatverbundenen 
Bürger recht herzlich ein.

Erzgebirgszweigverein Rittersgrün
Vorstand

Seniorenverein Rittersgrün e. V.�
Veranstaltungen im Juni 2014
Dienstag, den 10. Juni 2014
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum
	 Kurt Vieweger – ein Original
	 Erzgebirgische Lieder und Gedichte von Kurt 

Vieweger, vorgetragen und gesungen vom Sohn 
Günter Vieweger. Wir laden recht herzlich ein.

Dienstag, den 24. Juni 2014
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum
	 Vortrag von Mathias Schramm
	 Mathias Schramm hält einen Vortrag zum Thema 

„Patientenverfügung“ und gibt einen Einblick 
über den Kirchlichen Sozialdienst im ambulanten 
Bereich. Wir laden herzlich ein.
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6. Dorfverschönerungseinsatz �
in Tellerhäuser
Am Sonnabend, dem 24.05.2014, fand unter Führung des Ort-
schaftsrates Tellerhäuser der nunmehr bereits 6. Dorfverschö-
nerungseinsatz in Tellerhäuser statt.
Im Vorfeld hatte unser Tellerhäuser Bauhofmitarbeiter Hr. Koh-
se alle erforderlichen Materialien organisiert und das Werk-
zeug bereitgestellt. 
Pünktlich um 8.00 Uhr haben sich 25 tatkräftige Tellerhäuser/ 
-innen am Bauhofgebäude sowie in Zweibach getroffen, um 
unseren Ortsteil wieder ein Stück schöner und attraktiver zu 
gestalten und Geschaffenes unseres Ortes dauerhaft zu erhal-
ten.
Eine Arbeitsgruppe reinigte dabei wieder unsere Friedhofshal-
le, Fensterputzen und Fliesenschrubben waren u.a. angesagt. 
Auch die Dachrinnen wurden gereinigt und das Baufeld für die 
Stille Wiese vom Bewuchs befreit. Selbst die kleine Clara zupfte 
mit Mutti das Unkraut auf den Wegen. 
Eine weitere Arbeitsgruppe beschäftigte sich in der Parkanlage 
mit dem Fassadenanstrich unserer Schutzhütte und dem Rei-
nigen der Schautafeln.
Hauptarbeitsfeld war die Instandsetzung der Schutzhütte am 
Klöppelsteig. Nach Abbruch der Dachhaut wurde das ganze 
Elend sichtbar, so mussten neue Sparren aufgesetzt und die 
Blockwände z.T. saniert werden. Da der Sonnabend auch auf-
grund des aufziehenden Gewitters nicht ausreichte, gibt es 
einen weiteren Termin zur Fertigstellung in nächster Zeit.

Die FFw Tellerhäuser mit ihrer Jugend beteiligte sich auch mit 
der vorhandenen Technik am Einsatz, so wurde das Straßen-
grün in der Ortslage gestutzt, um Gefahrenpotenzial abzu
bauen.

Erstmals hatten wir auch eine Arbeitsgruppe „Instandsetzung 
Sitzgruppe mit Umfeld in Zweibach“ ins Leben gerufen, an der 
sich spontan halb Zweibach beteiligte, so ist auch dort wieder 
ein Kleinod geschaffen worden.    
Als Abschluss dieses sehr gut personell bestückten und effi-
zienten Arbeitseinsatzes gab es dank der Vorbereitung durch 
Monika Blei und Familie eine sehr gelungene Pausenversor-
gung in der Parkanlage mit belegten Broten und vielen Beila-
gen, auch für ausreichend Getränke war gesorgt.

Ich möchte allen Mitwirkenden im Namen des Ortschaftsrates 
für den mehr als gelungenen Einsatz danken, und viele signa-
lisierten auch schon wieder beim Gehen ihre Bereitschaft für 
eine Neuauflage in 2015. Danke auch der Gemeinde Breiten-
brunn für die Übernahme der Sachkosten! 

Knut Scheiter
Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag
09.30 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst in Pöhla

Montag, 9 Juni – Pfingstmontag
09.30 Uhr 	 gemeinsamer Familiengottesdienst in Rittersgrün
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Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Rittersgrün (Jubelkonfir-

mation)

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 5. Juni
19.30 Uhr 	 Kirchenvorstand
Montag, 16. Juni
19.30 Uhr 	 Mütterdienst
Mittwoch, 18. Juni
15.00 Uhr 	 Frauendienst
Donnerstag, 5. Juni
09.00 Uhr 	 Mutter-Kind-Kreis
Montag, 16. Juni
15.00 Uhr 	 Kinderstunde 1. und 2. Klasse
Freitag, 13. Juni
16.00 Uhr 	 Kinderstunde 3. und 4. Klasse
Freitag, 6. Juni
16.00 Uhr 	 Kindertreff 5. und 6. Klasse

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags 	 19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs 	 19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Klasse 7 
		  (außer Ferien)
freitags	 17.30 Uhr	 Singen mit Kindern 
freitags	 20.00 Uhr	 Junge Gemeinde

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 8. Juni
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 15. Juni
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Veranstaltungen der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft Rittersgrün

Mittwoch, 04. Juni
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
Sonnabend, 07. Juni
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde
Mittwoch, 11. Juni
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
Sonnabend, 14. Juni
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde
Sonntag, 15. Juni
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Rittersgrün
Sonntag, 08.06.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest in Breitenbrunn
Mittwoch, 10.06.14
19.15 Uhr	 Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen Fritzsch
Sonntag, 15.06.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Breitenbrunn
Dienstag, 17.06.14
14.30 Uhr	 Konventseniorennachmittag in Scheibenberg
19.15 Uhr	 Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen Fritzsch

Nachtrag

Informationsblatt  
des Landratsamtes Erzgebirgskreis  

zur Unterbringung syrischer 
Bürgerkriegsflüchtlinge in der 

Gemeinde Breitenbrunn
Die Bundesrepublik Deutschland hat sich angesichts der dra-
matischen Entwicklung des Bürgerkrieges in Syrien zur wei-
teren Aufnahme von 5000 syrischen Bürgerkriegsflüchtlingen 
verpflichtet.
Bei diesen Flüchtlingen handelt es sich überwiegend um Fami-
lien mit Kindern, die aus besonders gefährdeten Gebieten des 
Bürgerkrieges in Syrien stammen und in ihrer Heimat Repres-
salien bis hin zu Morddrohungen ausgesetzt sind. 
Sie wurden in einem besonderen Auswahlverfahren durch 
deutsche Behörden bestimmt und nach Deutschland geholt. 
Ihnen soll auf dem Wege der humanitären Hilfe schnellstmög-
lich der Beginn eines neuen und sicheren Lebens in ihrem 
Familienverband ermöglicht werden. 
Anders wie bei Asylbewerbern ist auf Grund der Voraus-
wahl gesichert, dass die Ausstellung eines Aufenthaltstitels 
durch die Ausländerbehörde zum dauerhaften Aufenthalt in 
Deutschland in jedem Fall gerechtfertigt ist und diese Bürger-
kriegsflüchtlinge in besonderem Maße auf die humanitäre 
Hilfe unserer Bevölkerung angewiesen sind. 
Nach dem Erhalt des Aufenthaltstitels ist der genannte Per-
sonenkreis nach der Eingewöhnungsphase, es wird mit ca. 
einem Monat gerechnet, in der Lage, ihren Aufenthaltsort in 
Deutschland selbst frei zu bestimmen und selbstständig für 
den Lebensunterhalt zu sorgen. 
Die Eingewöhnungsphase wird in der Verantwortung der 
Unterbringungsbehörde der Landkreisverwaltung mit den 
Flüchtlingen gestaltet und gesichert. 
Entsprechende Netzwerke zur sozialen Betreuung, der Versor-
gung mit Gütern des täglichen Lebens und zur Absicherung 
von Ordnung und Sicherheit sind eingebunden. Dabei sind 
alle Beteiligten auf eine engagierte Zusammenarbeit und gro-
ßem Verständnis im Besonderen mit der umliegenden Bevöl-
kerung angewiesen. 
Eine langfristig ausgelegte Information im Vorab ist in der Re-
gel nicht möglich, da die Koordinierung der Unterbringungs-
möglichkeit vom Zustandekommen von Mietverträgen und 
das Eintreffen dieser Flüchtlinge kurzfristig erfolgt. 
In der Gemeinde Breitenbrunn, OT Rittersgrün, wurde durch 
ein Angebot eines privaten Vermieters die Möglichkeit eröff-
net, 5 Familien kurzfristig unterzubringen und damit für ihren 
weiteren Lebensweg vorzubereiten. Die Landkreisverwaltung 
bittet die ortsansässige Bevölkerung um Verständnis und Un-
terstützung. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Landratsamt Erzgebirgs-
kreis Ausländerbehörde unter Telefonnummer 03733 831 5218 
gern zur Verfügung.
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